
Paul Huber
Gedenkkonzert

Samstag, 21. März 2026, 19:30 Uhr 
Theatersaal Rudolf Steiner Schule, St.Gallen

In Zusammenarbeit mit der Paul Huber Gesellschaft

Musikalische Leitung: Stefan Roth
Tickets an der Abendkasse oder via eventfrog.ch

lbb.ch



DIE LIBERTY BRASS BAND 
EHRT PAUL HUBER

Zum 25. Todestag von Paul Huber hat es sich die Liberty Brass Band zu 
Herzen genommen, das Lebenswerk des bedeutenden Ostschweizer 
Komponisten mit einem repräsentativen Konzertprogramm zu würdigen.

In St.Gallen, der wichtigsten Wirkungsstätte Hubers, lässt die Liberty 
Brass Band nicht nur seine Originalkompositionen, sondern auch Neuinst-
rumentierungen seiner symphonischen Werke in neuem Glanz erstrahlen. 
Hinzu kommt die Uraufführung eines Werkes von Silas Schmid, welches 
Hubers Stilistik in die Gegenwart übersetzt und so eine Symbiose aus  
Hubers Klangsprache und moderner Brass Band Musik schafft.

Wir wünschen Ihnen einen inspirierenden Konzertabend mit dem leben-
digen Erbe Paul Hubers.

Ihre Liberty Brass Band

Solidarisches Preissystem – wählen Sie 
Ihren Beitrag selbst:

Goldticket: Für Kulturfördernde – CHF 30.00
Silberticket: Der Normalpreis – CHF 25.00
Bronzeticket: Kultur für alle – CHF 20.00

Tickets an der Abendkasse oder via eventfrog.ch

Aufgrund begrenzter Parkplätze bitten wir um Anreise mit dem öffentlichen Verkehr. 



KONZERTPROGRAMM�

Silas Schmid Invocation 
Über Paul Hubers Evocazioni

Concertino für Cornet und Brass Band	 Paul Huber 
Orig. Concertino für Violine und Kammerorchester� Arr. Stefan Roth 
Solist: Simon Gabriel�

Z 1920 – Scenes from a Silent Movie� Peter Graham 
Aufgabenstück Besson Swiss Open Contest 2026

PAUSE

Symphonic Music	 Paul Huber

Fantasie über eine Appenzeller Volksweise	 Paul Huber 
Arr. Christoph Luchsinger

Evocazioni	 Paul Huber 
Arr. Sepp Zürcher

Herzlichen Dank 
für die Unterstützung 

Paul Huber Gesellschaft 
Stiftung Cultura
Hedy Hasler Fonds
Schüller-Stiftung



PAUL HUBER (1918–2001)
MEISTER DER SCHWEIZER TONKUNST

Paul Huber war einer der prägendsten Schweizer Komponisten seiner 
Zeit. Der in Kirchberg aufgewachsene und in St. Gallen tätige Musiker hin-
terliess ein umfangreiches Erbe, das von geistlicher Musik bis zur grossen 
Sinfonik reicht.

Huber besass die seltene Gabe, klassisches Handwerk mit der spezifi-
schen Klanggewalt von Brassinstrumenten zu vereinen. Sein Schaffen für 
Brass Band setzte international Massstäbe: So wurde sein Werk «Sympho-
nic Music» 1979 als Aufgabenstück für die Brass Band Europameister-
schaften in London gewählt. Zudem hat er mit seinen Märschen und Ori-
ginalwerken eine Identität für die Schweizer Blasmusikszene geschaffen, 
die Generationen verbindet. 


